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Gottesdienstangebote aus dem ELM

ELM-Ansprechpartner: Stephan Liebner, Tel. (0 50 52) 69-240, E-Mail: s.liebner@elm-mission.net

Abkündigungstext

für die landeskirchliche Kollekte am 2. Sonntag im Advent

am 05. Dezember 2010

Weltmission begeistert – für die Liebe Gottes

Unser heutiges Dankopfer ist für die Fortbildung kirchlicher Mitarbeitender in den Kirchen des südlichen Afrikas bestimmt. 

„Jetzt weiß ich, dass die Kirche uns nicht vergessen hat. Ihr habt gesehen, wie es uns geht. Bitte helft uns.“ In der lutherischen Kirche Mosambiks herrscht Aufbruchstimmung. Doch fehlen Mitarbeitende, um die wachsende Zahl von Gemeinden zu begleiten. Manche Gemeinden werden nur einmal im Jahr von einem der drei Pastoren der Kirche besucht. Bei einem Besuch warten dann viele Menschen darauf, getauft oder konfirmiert zu werden. 
Damit die Gemeinden öfter besucht werden können und es endlich mehr ausgebildete Mitarbeitende der Kirche gibt, organisiert ELM-Missionar Gunnar Bösemann sechsmonatigen theologischen Kurs.

Außerdem organisiert Bösemann Schulungskurse für Ehrenamtliche, die sich in vielen Gemeinden darum kümmern, Kinder an den christlichen Glauben heranzuführen. Mitarbeitende lernen dabei, neue Unterrichtsvorschläge einzusetzen, die Hintergründe biblischer Texte erläutern und Anregungen zum Unterrichten geben.

Ihre heutige Kollekte unterstützt die Aus- und Fortbildung von Mitarbeitenden in den lutherischen Kirchen im südlichen Afrika. Sie lässt Menschen die Liebe Gottes erfahren, der Trauer in Freude verwandelt und aus Verzweiflung Hoffnung macht.

Kurzform:

Unser heutiges Dankopfer ist für die Aus- und Fortbildung kirchlicher Mitarbeitender in den Kirchen des südlichen Afrikas bestimmt.

Der vom Ev.-luth. Missionswerk in Niedersachsen entsandte Missionar Gunnar Bösemann kümmert sich besonders um die kleinen lutherischen Kirchen in Mosambik und Angola, wo Pastorinnen und Pastoren teilweise bis zu 40 Gemeinden versorgen müssen. Sie haben oftmals aber nur wenige Kurse theologischer Ausbildung bekommen. Darum entwickelt Bösemann Fortbildungen, damit mehr gut geschulte Mitarbeitende zum Aufbau der schnell wachsenden Gemeinden beitragen können.

Alternativer Text:

Unser heutiges Dankopfer ist für die Fortbildung kirchlicher Mitarbeitender in den Kirchen des südlichen Afrikas bestimmt. 

Dazu gehört Pastorin Elisa. Sie versorgt 38 kleine lutherische Gemeinden im Norden Mosambiks in der Provinz Nampula. Sie erzählt:

„Die meisten unserer Gemeindeglieder sind als Erwachsene getauft, sie kommen in großen Scharen. Ich weiß nicht, wie ich ihnen vom christlichen Glauben erzählen kann, damit sie ihn verstehen. Viele können nicht gut lesen, daher reicht es nicht, ihnen nicht einfach die Bibel oder ein anderes Buch geben. Wir müssen uns Zeit für sie nehmen. Da ich so viele Gemeinden habe, kann ich nicht alle so gut versorgen, wie ich gerne würde.

Ich möchte die Kirchenvorsteher dazu befähigen, in den Gemeinden und Außenstationen über den Glauben zu reden. Dafür rufe ich sie zu Kursen zusammen. Die Dinge, die ich in meiner Ausbildung bei der Kirche gelernt habe, kann ich dort weitergeben. Das hilft mir sehr.“

Mit Ihrer Kollekte unterstützt das Missionswerk die Aus- und Fortbildung von Mitarbeitenden wie Pastor Elisa. Dazu ist Missionar Bösemann nach Südafrika entsandt.
Ev.-luth. Missionswerk in Niedersachsen (ELM)
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